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Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Bornheim am Donnerstag, 13.08.2020, 18:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 74/2020 

  Nicht-öffentliche Sitzung  UwA Nr. 4/2021 

 
Anwesende 

Vorsitzender 
Kuhn, Arnd Jürgen, Dr. Bündnis 90/Grüne-Fraktion  

Mitglieder 
Großmann, Stefan CDU-Fraktion  
Helmes, Hildegard CDU-Fraktion  
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Marx, Bernd CDU-Fraktion  
Müller, Heinz UWG/Forum-Fraktion  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  
Wirtz, Adelheid fraktionslos  

stv. Mitglieder 
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Schmidt, Mario SPD-Fraktion  

Schriftführerin 
Euler-Wendt, Yasmin  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Klein, Stefan FDP-Fraktion  
Lehmann, Michael Fraktionslos  
Paveh, Siyamak SPD-Fraktion  
Roitzheim, Silke SPD-Fraktion  
 
 
 
 
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

3 Einwohnerfragestunde  

4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 54/2020 vom 03.06.2020  

5 Antrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 16.07.2020 betr. 
Kurzfristig umsetzbare Maßnahmen zum Schutz und zur Förderung 
der biologischen Artenvielfalt im Bornheimer Stadtgebiet 

549/2020-12 
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TOP Inhalt Vorlage Nr. 

6 Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 16.07.2020 
betr. Stand der Wiederbewaldung geschädigter Waldflächen auf den 
Flächen der Forstbetriebsgemeinschaft Bornheim 

548/2020-12 

7 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich UwA) 148/2020-1 

8 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

573/2020-1 

9 Anfragen mündlich  

 
 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Dr. Arnd Jürgen Kuhn eröffnet die Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Bornheim, 
stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Umweltausschuss be-
schlussfähig ist. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

 
Yasmin Euler-Wendt wurde als Schriftführerin bestellt. 
 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

 
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
 
 

3 Einwohnerfragestunde  

 
Die Einwohnerfragerunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 54/2020 vom 03.06.2020  

 
Die Niederschrift über die Sitzungen Nr. 54/2020 vom 03.06.2020 wurde ohne Änderungen/ 
Ergänzungen entgegengenommen. 
 
 

5 Antrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 16.07.2020 betr. 
Kurzfristig umsetzbare Maßnahmen zum Schutz und zur Förde-
rung der biologischen Artenvielfalt im Bornheimer Stadtgebiet 

549/2020-12 

 
Zur Frage des RM Marx, was unter überregionaler und überkommunaler Zusammenarbeit zu 
verstehen ist, führt die Verwaltung aus, dass dieser Punkt aus dem Beschlussentwurf der 
Antragsteller übernommen wurde. Es gebe aber durchaus Beispiele interkommunaler Projek-
te, wie etwa bei Gewässerrenaturierungen. Dies sei aber ja nur ein Baustein des Antrags, 
der Focus läge auf kommunalen Projekten.  
 

- Einstimmig -  
 
 



74/2020  Seite 3 von 4 

6 Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 
16.07.2020 betr. Stand der Wiederbewaldung geschädigter Wald-
flächen auf den Flächen der Forstbetriebsgemeinschaft Born-
heim 

548/2020-12 

 
Zur Frage des AM Wirtz, ob das viele im Wald liegende Holz nicht abtransportiert werden 

könne, um weitere Schäden durch den Borkenkäfer zu verhindern, weist die Verwaltung da-

rauf hin, dass durch die massenhafte abgestorbenen Fichten eine so große Überkapazität 

entstanden ist, dass ein zeitnaher Abtransport und Verarbeitung derzeit nicht möglich ist. 

Durch das sehr frühzeitige Handeln der Forstbetriebsgemeinschaft konnte aber ein noch 

schlimmerer Zustand verhindert werden. 

Die Frage von RM Hochgartz, ob die Anpflanzung von Kiefern eine Alternative darstelle, da 

sie resistenter gegen den Borkenkäfer ist, beantwortet die Verwaltung damit, dass nachdem 

kaum mehr Fichten im Wald stehen, die Borkenkäfer zusehends auch andere Baumarten wie 

Douglasien und Kiefern befallen. 

Zur Ermittlung der Eigentümer weist AM Helmes darauf hin, dass diese über das Kataster in 

Erfahrung zu bringen seien. Hierzu erläutert die Verwaltung, dass dies zwar richtig sei, oft 

aber in der Örtlichkeit die richtige Parzelle gar nicht zu ermitteln, der ausgewiesene Eigen-

tümer längst verstorben oder eine Vielzahl von Eigentümern vorhanden sei. Dies mache eine 

Verpflichtung des Waldeigentümers zur ordnungsgemäßen Pflege schwierig. 

 
- Kenntnis genommen -  
 
 

7 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich UwA) 148/2020-1 

 
Die Verwaltung teilt ergänzend mit, dass in Kooperation mit der Regio IT nun in Session Net 
die Beschlusskontrolle eingeführt wurde. Diese Funktion ist ab sofort durch die Rats- und 
Ausschussmitglieder abrufbar. 

 
- Kenntnis genommen -  
 
 

8 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

573/2020-1 

 
Keine Fragen zur letzten Sitzung  

 

- Kenntnis genommen -  
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9 Anfragen mündlich  

 
Das RM Großmann fragt nach dem Sachstand Masterplan Rheinaue. Hierzu teilt die Verwal-
tung mit, dass Anfang September ein Termin mit dem für die Förderung zuständigen Mitar-
beiter der Bezirksregierung Köln stattfindet. Man habe die Hoffnung, dass hierbei ein kon-
struktiver Weg aufgezeigt würde. U.U. seien einzelne Projektbausteine zu verschieben oder 
aus dem Antrag herauszunehmen. 

Die Frage von AM Helmes zum Sachstand des Rückhaltebeckens vor Keldenich beantwortet 
die Verwaltung dahingehend, dass Mitte Juli mit den Erdarbeiten begonnen wurde. Am 
17.08.2020 findet hierzu ein Pressetermin des Wasserverbandes Dickopsbach statt. Zur Ge-
staltung des fertigen Beckens wird erläutert, dass in der wasserrechtlichen Genehmigung   
die Anlage einer artenreichen, ca. 1,8 Hektar großen Wiesenfläche vorgesehen sei.  

Das RM Marx fragt nach dem LED-Lampentyp, den der SBB flächendeckend einführt, wie-
viel Strom die Stadt dabei spart und wieviel Co2. Hierzu verweist die Verwaltung auf die In-
formationen im Klimabeirat und auf Vorlage 745/2018-9 im StEA. Das Projekt sei mit Bun-
desmitteln gefördert, die auch durch Unterstützung des interkommunalen Klimamanagers 
möglich wurde. Die Einsparung beträgt 625.000 Euro und 9,2 Tonnen CO2 jährlich. Die In-
vestition in die Gesamtumrüstung liegt bei 1.080.000 €, sodass eine Amortisation in wenigen 
Jahren möglich ist.  

AV Dr. Kuhn fragt nach, wann das Stadtradeln dieses Jahr stattfindet und ob Bornheim sich 
beteiligt. Die Verwaltung teilt hierzu mit, dass das Stadtradeln vom 20. September bis zum 
10. Oktober 2020 stattfindet und auch Bornheim mitmacht.  

RM Kretschmer weist darauf hin, dass am 13.09 die Aktion Rhine Clean Up als Säuberungs-
aktion am Rheinufer entlang stattfinden soll, die aktiv beworben wird. Wird hierzu noch Wer-
bung betrieben? Die Verwaltung erläutert, dass Rhine Clean Up nicht als Veranstalter im 
Sinne der Coronaschutzverordnung auftritt und insofern alle Teilnehmer selbst in der Ver-
antwortung stehen, diese Rahmenbedingungen einzuhalten. Die Stadtverwaltung kann vor 
diesem Hintergrund nicht selber als Veranstalter auftreten, wird aber über die Presse darauf 
aufmerksam machen und auch die Gruppen, die in der Vergangenheit am Rhein Clean Up 
teilgenommen haben, über die Veranstaltung informieren. 

Zur in diesem Zusammenhang gestellten Frage des RM Marx, wie es mit den Martinszügen 
in diesem Jahr aussehe, verweist die Verwaltung auf unmittelbar anstehende Termine mit 
den Organisatoren in den Ortschaften. Die Informationen erfolgten anschließend. 
 
 
 
 
- Kenntnis genommen -  
 
 
 
Ende der Sitzung: 19.00 Uhr 
 
gez. Dr. Arnd Jürgen Kuhn  gez. Yasmin Euler-Wendt 
Vorsitz  Schriftführung 
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